
Bildung zur Schoah in  
Zeiten der Antisemitismuswelle
Jedes Opfer der Schoah hatte sowohl einen Namen als auch 
eine Geschichte. Daher ist es im Bildungsbereich so wichtig, die 
Erinnerung an die Schoah und die Lehren der Überlebenden 
der jungen Generation zu vermitteln. Wie kann dies 80 Jahre 
nach Ende der Schoah gelingen? Hierüber sprechen wir mit 
Experten von Yad Vashem. Seien Sie bei dieser inspirierenden 
Runde dabei und stellen Sie gerne auch Ihre Fragen!
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 Anmeldung bitte per Mail an info@zeugen-der-zeitzeugen.de bis 12.09.2025

 19.00 – max. 20.30 Uhr  Online per Zoom

Yad Vashem und die Zukunft der Erinnerung


